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Frentzen «ADAC-Motorsportler 
des Jahres» 
AUTOMOBIL - Der 36-jährige Deutsche 
Heinz-Harald Frentzen, der beim Schweizer 
Formel-1-Rennstall Sauber keinen Vertrag 
für.die neue Saison erhalten hat, wurde in 
Essen an der ADAC-Sportgala als «Motor-
Sportler des Jahres» geehrt. «Heinz-Harald 
Frentzen war in seiner Karriere stets ein fai­
rer, untadeliger und fanfreundlicher Sports­
mann», begründete die Jury die Wahl des 36-
Jährigen, der sich unter anderem gegen For-

;, mel-l-Rekordweltmeister Michael Schuma-
> eher und den viermaligen DTM-Champion 

Bernd Schneider durchgesetzt hatte. Wäh­
rend die Wahl-Begründung schon ein wenig 
nach Abschied klingt, hat Frentzen, der in 
der letzten Woche zum zweiten Mal Vater 

; wurde, mit seiner Karriere noch nicht abge-
: schlössen. Der Routinier hofft noch auf eine 
: Rückkehr zu seinem früheren Team Jordan, 

bei dem ab dem nächsten Mittwoch sein bei 
•. Sauber ebenfalls ausgemusterter Kollege 

Nick Heidfeld testet. Im Raum steht auch ein 
Wechsel in die Deutsche Tourenwagen-
Meisterschaft (DTM), wo offenbar Opel 

. Interesse an Frentzen hat. 

Garcia siegte in Sun City 
GOLF - Der spanische Golfprofi Sergio 
Garcia (23) hat zum zweiten Mal nach 2001 
das traditionelle Einladungsturnier in Sun 
City (SA) gewonnen. Garcia setzte sich am 
ersten Loch des Stechens gegen den Südafri­
kaner Retief Goosen mit einem Birdie-Putt 
aus fast acht Metern durch und nahm einen 
Check über 1,2 Millionen Dollar entgegen. 
Goosen konnte sich mit 500 000 Dollar trös­
ten. Vijay Sirigh (Fidschi) belegte mit drei 
Schlägen Rückstand Platz 3. 

Brasilien, Italien und Serbien-
Montenegro in Athen dabei 
VOLLEYBALL - Brasilien, Italien und 
Serbien-Montenegro haben sich am Weltcup 
in Japan für die Olympischen Spiele 2004 in 
Athen qualifiziert. Der Tumiersieg ging erst­
mals an Brasilien. Der Weltmeister gewann 
alle elf Partien und festigte damit seine Posi­
tion an der Spitze der Weltrangliste vor Ser­
bien-Montenegro und Europameister Italien. 
Bei den Frauen hatten vor zwei Wochen Chi­
na, Brasilien und die USA die Tickets für 
Athen erkämpft. 

Volleyball: Wellcup In Japan  • 
Männer. 10. Runde: USA - Brasilien 0:3 (20:25,21:25,23:25). 
Venezuela - Kanada 1:3 (21:25. 25:23. 20:25.- 21:25). Serbien-
Montenegro - Frankreich 1:3 (18:25, 22:25, 25:21, 19:25). Tu­
nesien - Ägypten 3:1 (25:20, 25:19,23:25, 25:16). Japan - Ila-
lien 1:3 (21:25, 25:27, 27:25, 20:25). Südkorea - Oiina 3:0 

: (25:19, 25:21, 26:24). - 11. Runde: USA - Frankreich 3:1 
-- (25:19, 20:25, 26:24, 28:26). Serbien-Montenegro - Italien-3:1 

(25:18, 21:25, 30:28, 25:22). Brasilien - Japan 3:0 (25:17, 
<• 25:20. 25:16). Venezuela - Ägypten 3:1 (31:29, 25:23, 22:25, 
? 31:29). China - Tunesien 3:1 (25:17,24:26, 27:25, 31:29). Ka-
f nada - Südkorea 3:2 (28:30, 26:24, 20:25, 27:25, 15:13). -

Schlussrangliste (Je 11 Spiele): I. Brasilien 22. 2. halten 18 
(29:8). 3. Serbien-Montenegro 18 (29:10). 4. USA 16.5. Frank-

! reich 14. 6. Südkorea 10 (20:20). 7. Kanada 10 (18:23). 8. Ve­
nezuela 8.9.Japan6.IO.China4(13:28). II.Tunesien4(9:30). 

' 12. Ägypten 2. - Brasilien, Italien und Serbien-Montenegro für 
die Olympischen Spiele 2()04 in Athen qualifiziert. 

Reiten: Rlders Tour In MOrichen ^ ' 
München. Rlders Tour. Mannschaftswertung: I. Audi-Team 
(Ludger Bcerbaum/Dc/Gladdys, Marco Kutschcr/Dc/Controe, 
Christian Ahlmann/Dc/Cöster) 0/200,81'. 2. PSI-Tcam (Rodrigo 
Pessoa/Br/Baloubet.de Rouet, Michael Whitaker/Gb/Portofina, 
Otto Becker/De/Cento) 8/194,38. 3. VDL-Group (Samantha 
Mclntosh/Bul/Calvaro Star, Leopold van Asten/Ho/Spiga. Steve 
Guerdat/Sz/Socrates) 13/202,10. - Gesamtwertung der Rlders 
Tour. Schlusswertung nach 7 Etappen: 1. Audi-Tcam 23 
Punkte. 2. Sabina lllbruck (Lutz Gripshöver/De/Warrcri". Hein­
rich-Wilhelm Johannsmann/Dc/Gralshütcr, Toni Hassmanti/De/ 
Lincolm) 22.3. PSI19.4. VDL-Group 17.5. Holstein 16. $. Ac-
gon 8. ' • 

Schwimmen: Kurzbahn-Weltcup In Melbourne 
Melbourne. Kurzbahn-Weltcup. Männer. 200 m Crawl: 1. 
Nicholas Sprenger (Au) 1:46,06. 2. Antony Matkovich (Au) 
1:46,57.3. Nicolas Rostouchcr (Fr) 1:46,58. - 1500 m Crawl: 
1. Kurtis MacGillivary (Ka) 14:50,94.2. Massimiliano Rosolino 
(It) 15:04,79. 3. Ky Hurst (Au) 15:12,46. - 100 m Brust: I .  
Brenton Rickard (Au) 59,00.2. James Bcasley (Au) 59,54.3. Ed 
Moses (USA) 59,86. - 200 m Brust: 1. Moses 2:07,84.2. Rik-
kard 2:09,57. 3. Jim Piper (Au) 2:10,48. - 100 m Rücken: 1. 
Matt Welsh (Au) 51,13. 2. Josh Watson (Au) 53,36. 3. Michael 
Gilliam (USA) 53.49. - 200 m Rücken: I. Michael Phelps 
(USA) 1:51,40. 2. Welsh 1:52,18. 3. Sebastian Halgasch (De) 
1:54,88. - 50 m DelHn: 1. Geoff Huegill (Au) 23.46. 2. Welsh 
23,50. 3. Josh Taylor (Au) 23,51. - 200 m Lagen: I. Phelps 
1:54,85.2. Kevin Clements (USA) 1:56,71.3. Dean Kent (Neus) 
1:57,14. - 400 m Lagen: I. Phelps 4:06,28. 2. Rostouchcr 
4:09,19. 3. Kent 4:09.26. , 
Frauen. 50 m Crawl: I. Lisbelh Lenton (Au) 24,19.2. Anna-
Karin Kümmerling (Sd) 24,95. - 200 m Crawl: I. Lindsay Bcn-
ko (USA) 1:55,27.2. Elka Graham (Au) 1:55,40.3. Petria Tho­
mas (Au) 1:56jl.-.400mCrawl: I. Benko4.02,29.2. Graham 
4:02,33.3. Kasey Giteau (Au) 4:07,21. - 800 m Crawl: 1. Gra­
ham 8:17,97.2. Linda Mackcnzic (Au) 8:29,69. - 50 m Brust: 
I. Brooks Hanson (Au) 30,24.2. Leisel Jones (Au) 30.57. - 200 m 
Brust: 1. Jones 2:17,75 (Weltrekord, bisher 2:18,86 von Qi 
Hui/China). 2. Hanson 2:22,03. 3.' Amanda Beard, (USA) 

•2:22,33. -100 m Rücken: 1. Mal Nakamura (Jap) 59,15.2. Gl-
aan Rooney (Au) 59,20.3. Hannah McLean (Neus) 59,86. -100 m 
Delfln: 1. Thomas 57,27.2. Jessica Schipper (Au) 58,33.3. Len­
ton 58,42. - 200 m Delfln: 1. Thomas 2:06,71. 2. Margaret 
Hoclzer(USA) 2.08,62.3. Fclicity Gal vcz (Au) 2:09.09. -100 m 
Lagen: 1. Hanson 1:00,47.2. Gabricllc Rose (USA) 1:00,86.3. 
Lori Münz (Au) 1:01,29. - 200 m Lagen: 1. Beard 2:09,48.2. 
Hanson 2:09,93.3. Alice Mills (Au) 2:11,16. 
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Keine Überraschungen 
Maik Schädler und Ulrike Kaiser holen sich die Judo-Titel 

RUGGELL - Keine grossen Über-. 
raschungen gab es an der Judo 
Landesmeisterschaft In Ruggell. 
Bei den Damen holte islch ein­
mal mehr Ulrike Kaiser den LM-
Titel. Bei den Herren sicherte 
sich erwartungsgemäss Maik 
Schädler zum ersten Mal die Ju-
do-Krone. 
»fablo Corta 

Aber nicht nur in der Open-Klasse 
wurde hart aber fair gekämpft. 
Auch in den Nachwuchskategorien 
lieferten sich die Judokas spannen­
de und technisch schöne Kämpfe. 
Das Publikum  dankte.es  seinerseits 
mit seinem zahlreichen Kommen. 
Ungewohnt war indes die Umge­
bung. Judo wird in der Regel in ei­
ner Türnhalle praktiziert. Doch für 
die Landesmeisterschaft 2003 hatte 
man den Ruggeller Gemeindesaal 
in eine Judo-Arena verwandelt. 

Starker Nachwuchs 
Eines wurde bei der Durchfüh­

rung der Juniorenbewerbe schnell 
klar. Da wachsen einige Judo-Ta-
lente heran, die ein grosses- Ver­
sprechen für die Zukunft sind. Da­
bei geht dieses Pauschallob nicht 
nur an die einzelnen Kategoriensie­
ger. Auch die Kämpfer und Kämp­
ferinnen auf den weiteren Plätzen 
zeigten, dass sie für ihre Ziele hart 
trainieren. Dem einen oder anderen 
Judoka - vor allem bei den jüngs­
ten Jahrgängen - fehlt vielleicht 
noch die nötige Wettkampf-Erfah­
rung. Doch auch das ist bekanntlich 
Übungssache. 

In der «Königsklasse» der Junio­
ren (+60 kg) gewann Mirco Kaiser. 
Hinter ihm schafften Lucas Malsch 
und Jan Frommelt den Sprung auf 
das Podest. Bei den Mädchen (+40 
kg) schaffte dieses Kunststück Mi­
chelle Podlogar. Sie verwies Anja 
Kaiser und Evgenya Zepkalova auf 
die weiteren Plätze. 

Ulrike Kaiser setzt sich durch 
Den Landesmeistertitel bei den 

Damen holte sich erwartungsge­
mäss Ulrike Kaiser. Dabei legte sie 
ihre ganze Erfahrung in die Waag­
schale und verwies Birgit Marxer 

Warfen ihre Gegner auf die Matte: Die neuen Landesmeister Maik Schädler und Ulrike Kaiser. 

und Vanessa Eggenberger auf die 
weiteren Plätze. Nicht ganz überra­
schend kam der erste Titelgewinn 
von Maik Schädler bei den Herren. 
Der gross gewachsene Maik Schäd­
ler nutzte seine Vorteile und über-
liess seinen Konkurrenten Stefan 
Albicker und Jürgen Tiefentaler nur 
die Ehrenplätze. 

Judo Landesmeisterschaft In Ruggell 
Kategorie Mädchen >30 kg: I. Annalcna Kaiser. 
2, Sctwmin Casuccl. 3. Anastasia Gstöhl. 3. Inday 
Garisch. 
Mädchen -40 kg: I. Martina Augsbyrgcr. 2. Re­
becca Büchel. 3. Chajra Sprenger. 3. Tatjana Bü­
chel. , : • 
Müdchen +40 kg: I. Michelle Podlogar. 2. Anja 
Kaiser. 3. Evgenya Zepkalova. 3. Mario Ncff. 
Knaben -26 kg: I. Mario Ncff. 2. Dominik Haslcr. 
3. Alexander Büchel. 3. Moral Elkaukabi. 
Knaben -30 kg: 1. Matthias Davida. 2. Patrick 
Marxer. 3. Benedikt Karatochwil. 3. Tobias Beck. 
Knaben -35 kg: 1. Tobias Schädler. 2. Marcel Se­
ger. 3. Jeffrey Nigg. 3. Simon Zcrvas. 
Knaben -40 kg: I. Matthias Hübe. 2. Benedikt 
Pohncrt. 3. Dorian Nigg. 3. Liam Kaufmann. 
Knaben • 45kg: 1. Yves Monn. 2..Alexander 
Frick. 3. Devon Podlogar. 
Knaben bis 50 kg: I. Kevin Nigg. 2. Daniel Mar­
xer. 3. Alwin Hamaya. 3. Tristan Kindle. 
Knaben -60 kg: I. Emanuel Moser. 2. David BU­
chcl. 3. Bruno Lambanla. 3. Benedikt Sele. 
Knaben +60 kg: l „  Mirco Kaiser. 2. Lucas 
Malsch. 3. Jan Frommelt. 3. Alain Züger. 
Herren -80 kg: I. Jürgen Tiefentahler. 2. Hoang 
Dung. 
Herren Open: 1. Maik Schüdler. 2. Stefan Albick­
er. 3. Jürgen Tiefentahler. 
Damen Open: 1. Ulrike Kaiser. 2. Birgit Marxer. 
3. Vanessa Eggenberger. 3. Manina Meycrhans. Die Titelträger Maik Schädler und Ulrike Kaiser in Aktion. 

Sie wächst und wächst und wächst 
Saisonabschluss des Schülerlauftrainings Liechtenstein-Werdenberg 

SCHAAN - Über 20 laufbegeis­
terte Kinder und Eltern feierten 
mit ihren Leitern mit einem 
kleinen «Absenden» den Sai­
sonabschluss des Schülerlauf­
trainings Liechtenstein-Wer­
denberg. 

Die Kinder sollen den Laufsport 
kennen lernen und sich* dafür be­
geistert können. Das haben sich die 
Initianten dieser Schülerlaufgruppe 
ganz gross auf ihre Fahne geschrie­
ben. Dabei ist die Grundidee, ei­
nerseits die Vereine, welche kein 
spezifisches Lauftraining anbieten, 
zu unterstützen und anderseits den 
Läufernachwuchs der Region 
Liechtenstein-Werdenberg vereins­
unabhängig zu fördern. So kam es' 
auch, dass mittlerweile regelmäs­
sig 15 bis 20 Kinder aus der ganzen 
Region die Trainingsstunden am 
Sämstagvormittag besuchten. Da­
neben konnten auch im zweiten 
Jahr des Bestehens dieser Trai­
ningsgruppe wieder' upzählige Er­
folge an den verschiedensten Läu­
fen in der näheren und weiteren 
Umgebung gefeiert werden. •; 

Mit der lang ersehnten Preisver-

Das Leiterteam des Lauftrainings: Obrls Bislin, Ernst Bislin, Elsbeth Hohl 
und Roman Haltner. 

teilung schloss man am letzten 
Samstag die Saison 2003 ab. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten 
übers' ganze Jahr mit Trainings­
und Wettkampfbesuchen Punkte 
sammeln. Unter dem Motto «ohne 
Fleiss kein Preis», waren es dann 
auch für einmal die Fleissigsten, 
welche sich zuoberst rangieren 
konnten. 
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Elsbeth Hohl, Doris und Emst 
Bislin sowie Roman Haltner durf­
ten als Hauptverantwortliche die­
ses Trainings die fast vollzählige 
Kinderschar mit deren Eltern be-
grüssen. Und umgehend begann 
dann die grosse Bescherung und' 
für. alle Kinder war bereits vor dem 
ersten Advent zum ersten mal 
Weihnachten. Dank der grosszügi­

gen Unterstützung einiger namhaf­
ter Sponsoren kam auch jedes Kind 
zum Zuge. Für die zehn Fleissigs­
ten gesellte sich als Bonus je einer 
der begehrten Kinogutscheine da­
zu. 

Bei Kuchen und Kaffe gab es da­
nach manch interessante Fachsim-
peleien unter den Trainern und den 
anwesenden Eltern, während die 
Kinder bereits wieder ins Freie 
rannten und ihrem Bewegungs­
drang freien Lauf Hessen. 
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Unkonventionell aber wiiksam 
Die Arbeit dieser Jkleinen Gruppe 

zeigt wunderschön auf, wie in klei­
nem Rahmen, ganz einfach, ja fast 
familiär, unheimlich viel bewegt 
werden kann und letztlich' neben 
einer gesunden Förderung auch 
wertvolle Präventionsarbeit geleis-
tet wird. 

Das offizielle Training wird die 
Gruppe im März wieder starten, -
doch für die meisten stehen in 
nächster Zeit mit den Weihnachts­
und Silvesterläufen und dann im 
Februar mit den Crossläufen be­
reits die nächsten Herausforderun­
gen auf dem Programm. - (mg) 


